
zehnten. Seine ‚Aktualıtät' 1m Hınblick au:f das ın Vorbereitung befindliche Oku-
menische Konzıl soll I11d:  - allerdings nıcht überfordern. S50 dart 1009078  - sıch dieser
lıterarıschen un: zugleıch wissenschaftlichen Gabe freuen un dem Buch e1in zahl-
reiches Leserpublikum wunschen. Es wird den ostkıirchlich iınteressierten und
unjonsbeflissenen Christen NECUE Freunde zutühren.
Münster/Westf£. Ghrysologus Schollmeyer OFM
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A.-Boletin Bıbliografico de Antropologia AÄAmerıcana. Comision de
Hıstoria, Instituto Panamerıcano de Geografia Historia, Mex1co 1959 Vol
X-XÄX, 1956—357 Prımera arte Informacion general, 232 Segunda
ar Informacion bibliografica, 395

Die vorliegenden beiıden Teıle der BAA bieten wıeder einen überwaältigenden
Überblick uber dıe wissenschaftliche Forschungsarbeit, die 1n beiden Amerika auf
dem Gebiet der Anthropologie, Archäologie, Prähistorik, Folkloristik, Linguistik
USW. geleıstet wird Auch dıe wichtigsten einschlagıgen Publikationen des Aus-
landes sınd regıistriert. Noch einmal: Wer siıch miıt Amerika, vorab miıt Latein-
amerika, beschäitigt, annn diıesen wichtigen Jahrbüchern des Panamerikanı-
schen Instituts für Geographie und Geschichte nıcht vorbeigehen; auch der
Missionshistoriker sollte S1e Nn  ‚u durchstudieren.

BUSCHIAZZO, MARIO Argentina: Monumentos hiıstor1ıcos arqueologıcos. EKdi-
torı1al Fournıier, Arguntectura 29, Mexıco 2 9 1959 174

Das Instituto Panamer1ıcano de Geografia Hıstorıia veröffentlicht se1t 1950
die Reihe Monumentos hıstör1cos arqueolog1cos, 1n der der SanNzZzCc archäolo-
gische un: historische Reichtum der Kulturen der amerikanıschen Läander auf-
gefangen und festgehalten werden soll Bis Jetzt erschıenen die Bande Panama,
Vereinigte Staaten, Brasıilien, Chile, Haitı, Guatemala, Mexiko, Honduras,
Ekuador und Kolumbien. El Salvador, Costa Rıca und Venezuela stehen VOLTr

dem Abschlufß Der VE des vorliegenden D Bandes über Argentinien ist eın
bekannter Architekt, der 1n gleicher Weise durch selne Publikationen WI1e durch
se1ne Arbeıiten für dıe Erhaltung bedeutender Monumente sıch einen Namen
erworben hat. Dıie Archäologie Argentiniens ıst 1MmM Vergleich Mexıko un:'
dem eıch der Inka ATrM, die Kultur der Entdeckungszeit un der nachfolgenden
eıt ist spaniıschen und kaum autochthonen, kirchlichen und weltlichen Ursprun-
5C5 Beıides trıtt 1n der textlichen Darstellung, dıe nıicht LLUT Beschreibung der
Monumente seın will, sondern jeweıils wertvolle historische Eınführungen biıetet,
WI1IEe 1n der Wahl der zahlreichen und guten Bilder (insgesamt 7 9 VO Vf
selber) klar zutage. Das un!: Kap (Restauracion de MONUMENLOS un! Legis-
lacıon) interessieren mehr den Spezlalisten. Diıe Bıbliographie, die allein acht
Veröffentlichungen VO  - Buschiazzo aufführt, beschränkt sıch auf das unmittelbar
ZU Ihema Gehörende, der Index ist sechr ausführlich.
München arl Müller SVD
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